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Neugeborenen-Treffen in der Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb.

� Foto: Susann Funke, Aktion-Barfuß Fotografie

Zu unserem diesjährigen, mittlerweile 16. Baby-Treffen am 
21. Januar im Ratssaal unseres Rathauses durfte ich 11 Fami-
lien mit ihren kleinen Schätzen begrüßen. Nach der Aufnah-
me des Gruppenfotos bot sich den Eltern beim gemeinsamen 
Frühstück die Gelegenheit, sich auszutauschen und das Begrü-
ßungsgeschenk der Gemeinde entgegenzunehmen.
Im Jahr 2025 verzeichnete unsere Gemeinde insgesamt 22 
Neugeborene – 11 Mädchen und 11 Jungen. Die Verteilung auf 
unsere Ortsteile sieht wie folgt aus: Jahnsdorf 9, Leukersdorf 
10, Seifersdorf 2 und Pfaffenhain 1. Insofern konnte gegen-

über dem Vorjahr, in dem 20 Geburten gemeldet wurden, ein 
kleiner Zuwachs verzeichnet werden.
Ein herzliches Dankeschön an alle Familien, die meiner Einla-
dung gefolgt sind.
Ich wünsche Ihnen eine wunderbare, ereignisreiche Zeit mit 
Ihren Kindern und hoffe, dass Sie diese in bester Gesundheit 
genießen können.

Albrecht Spindler
Bürgermeister

Zum Geburtstag
übermittelt der Bürgermeister im Namen der Gemeinde allen 
Jubilaren, welche im Februar/März ihren Geburtstag feiern, 
die herzlichsten Glück- und Segenswünsche.

Jubilare im Ortsteil Jahnsdorf
zum 70. Geburtstag 09.02. Frau Gisela Reinhardt

15.02. Frau Sonja Jänich
16.02. Frau Elke Seltmann-Rowoldt
23.02. Herr Gert Uhlmann

zum 75. Geburtstag 08.02. Herr Joachim Zartmann
16.02. Frau Annelie Ludwig

zum 80. Geburtstag 23.02. Frau Helga Radelt
28.02. Frau Inge Faak

zum 85. Geburtstag 07.02. Frau Dr. Kerrin Winkler
21.02. Frau Erika Lorenz

zum 90. Geburtstag 14.02. Frau Inge Grunert
28.02. Herr Dr. Klaus Grahl

Jubilare im Ortsteil Leukersdorf
zum 70. Geburtstag 12.02. Herr Stefan Barth

22.02. Frau Gabriele Wagner
03.03. Frau Martina Helbig

zum 75. Geburtstag 17.02. Frau Ursula Hauer
zum 80. Geburtstag 01.03. Frau Sabine Brückner
zum 85. Geburtstag 04.03. Frau Regine Kühn

Jubilare im Ortsteil Seifersdorf
zum 75. Geburtstag 05.03. Herr Arnfred Keller

Jubilare im Ortsteil Pfaffenhain
zum 75. Geburtstag 14.02. Herr Albrecht Schlaunat
zum 85. Geburtstag 03.03. Frau Renate Neuber

Hinweis:
Wir möchten unseren Jubilaren zum 80., 85., 90. und 
ab dem 95. Geburtstag jährlich persönlich gratulieren. 
Sollten Sie allerdings keinen Wert auf einen persönlichen 
Besuch legen, bitte ich Sie, dies entweder im Vorfeld 
Ihres Geburtstages telefonisch unter der Rufnummer 
0371/27182-0 oder bei meinem bzw. beim Erscheinen 
meiner beiden Vertreter an der Haustür kundzutun.

Albrecht Spindler
Bürgermeister
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Informationen 
des Bürgermeisters

Bürgerbudget 2026

Auch in diesem Jahr können alle Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. ab 16 Jahren über Projekte aus dem 
Ort für den Ort abstimmen. Insgesamt stehen wieder 10.000 € zur 
Verfügung, wobei jedes Projekt bis zu 2.000 € gewinnen kann.
Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf – sei es bei der Gestaltung 
von Spielgeräten im Ort oder der Planung von Veranstaltungen. 
Wichtig ist, dass die Idee gemeinnützig ist und innerhalb eines 
Jahres in der Gemeinde umgesetzt werden kann. Sowohl Einzel-
personen als auch Vereine haben bis zum 14.03.2026 die Mög-
lichkeit, ihren Antrag entweder online oder klassisch auf Papier 
einzureichen. Sie beschreiben hierbei das geplante gemeinnützi-
ge Projekt, erläutern dessen Notwendigkeit und geben eine gro-
be Budgetschätzung an. Den Antrag finden Sie auf der Website 
der Gemeinde Jahnsdorf https://www.jahnsdorf-erzgeb.de/.
Danach werden die Ideen auf Zuständigkeit und Umsetzbar-
keit überprüft. Ab April beginnt die öffentliche Abstimmung 
und die glücklichen Gewinner werden zum Hoffest des Bau-
ern Ziegs verkündet! Bei Fragen wenden Sie sich gern an  
tourismusmanagement@jahnsdorf-erzgeb.de.
Wir freuen uns auf Ihre Ideen!

Zustellung des Abfallkalenders
Zuletzt im Gemeindeblatt Nr. 12/2024 informierte ich da-
rüber, dass unser Gemeindeblatt von der Deutschen Post ab 
Januar 2025 nur noch in diejenigen Briefkästen eingeworfen 
werden darf, welche keinen Aufkleber bzw. Hinweis, wie z. B. 
„Keine Werbung“, tragen.
Weil der Abfallkalender des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Süd-
westsachen (ZAS) stets als Beilage der Dezember-Ausgabe unseres 
Gemeindeblattes verteilt wird, kam es zum Jahresende 2025 ver-
mehrt zu Beschwerden über den Nichterhalt dieses Kalenders.
Um dem zukünftig begegnen zu können, werden wir es zwar bei 
der bisherigen Handhabe – dem Einlegen des Abfallkalenders 
ins Gemeindeblatt – belassen, aber zusätzlich einige Exempla-
re des Kalenders an geeigneten Stellen zum Abholen auslegen. 
Bereits jetzt liegt das Gemeindeblatt zum Abholen an folgenden 

Stellen aus: Rathaus, Bibliothek Leukersdorf, Bibliothek Jahns-
dorf sowie Filiale der Bäckerei Seifert im OT Jahnsdorf.
Ferner möchte ich darauf hinweisen, dass der Abfallkalender 
auch digital auf der Internetseite des ZAS (www.za-sws.de) 
eingesehen bzw. heruntergeladen werden kann.

Sollten Sie unser Gemeindeblatt – trotz eines Briefkastens 
ohne Werbeeinwurfverbot – einmal nicht erhalten, können Sie 
sich gern an folgende Stellen wenden:

- LINUS WITTICH Medien KG
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de bzw.
Tel.: 03535 489-111 Kerstin Moritz

03535 489-119 Doris Prinz
03535 489-118 Peter Bannach

- Sekretariat der Gemeinde
E-Mail: gemeinde@jahnsdorf-erzgeb.de
Tel.: 0371 27182-0

Informationen zum Straßenbau  
in unserer Gemeinde

Auch im Frühjahr 2026 starten wir wieder mit zwei großen 
Straßenbauprojekten. Bei beiden handelt es sich jeweils um 
die Fortsetzung des 2025 vom Erzgebirgskreis begonnenen 
Kreisstraßenbaus. Die Gemeinde Jahnsdorf beteiligt sich mit 
dem Bau eines Gehweges und der Straßenbeleuchtung. Eben-
falls mit am Start sind die Versorgungsträger RZV Wasserversor-
gung Lugau-Glauchau für die Trinkwasserleitung, die Mitnetz 
Strom GmbH für die Elektro-Leitungen und der Zweckverband 
Wasserwerke Westerzgebirge für die Abwasserleitungen.

Bereits im März 2026 - der genaue Starttermin ist wetterabhän-
gig und steht daher noch nicht genau fest – ist der Baubeginn 
für den 2. Abschnitt der Pfaffenhainer Straße im Ortsteil 
Seifersdorf geplant. Der grundhafte Straßenbau umfasst den 
Abschnitt von der Kreuzung Dorfstraße bis zum Ortsausgang 
in Richtung Pfaffenhain, es wird unter Vollsperrung gearbei-
tet. Geplantes Bauende ist Ende September 2026.

Im Auftrag der Gemeinde Jahnsdorf werden bei diesem Projekt 
der Gehweg und die Straßenbeleuchtung erneuert, außerdem 
erfolgt die Verlegung eines Leerrohrnetzes für eine spätere 
Glasfasererschließung. Die jeweiligen Versorgungsträger sind 
für die Erneuerung der Trinkwasserleitungen, die Neuverle-
gung von Schmutz- und Regenwasserkanal sowie der Stromlei-
tungen als Erdverkabelung verantwortlich.

Auch im Ortsteil Leukersdorf wird der restliche Abschnitt der 
Hauptstraße von der Kreuzung Mittelbacher Straße bis zum 
Ortsausgang Ursprunger Straße grundhaft ausgebaut. Die 
Bauarbeiten dazu sollen Anfang April 2026 beginnen, eine 
Fertigstellung ist für Ende Oktober 2026 geplant. Auch hier 
werden die Arbeiten unter Vollsperrung durchgeführt.

Wie in Seifersdorf wird die Fahrbahn grundhaft ausgebaut, zu-
sätzlich wird auf der linken Seite in Richtung Ortsausgang ein 
Gehweg errichtet. Der Rückbau der alten Elektro-Freileitung 
durch die Mitnetz sowie eine anschließende Erdverlegung der 
Elektroleitungen machen den Neubau der Straßenbeleuchtung 
erforderlich, die auf der Gehwegseite angeordnet wird. Durch den 
Landkreis wird eine neue Straßenentwässerungsleitung verlegt, 
die von beiden Seiten in den Bachdurchlass auf der Ursprunger 
Straße einbinden. Der Bachdurchlass wird ebenfalls erneuert.

Die jeweils unmittelbar betroffenen Anwohner erfahren in ei-
ner Anwohnerversammlung kurz vor Baubeginn, wie der Ab-
lauf der beiden Baumaßnahmen durch die beauftragten Baufir-
men geplant ist. Eine Einladung dazu wird per Post verschickt.
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Umfangreiche  
Sanierungsmaßnahmen am  
Schulgebäude abgeschlossen

Nachdem in den Winterferien 2025 zunächst sog. Akustikde-
cken eingebaut worden waren, ließ sich bis Mitte Dezember 
rege Bautätigkeit an der Jahnsdorfer Grundschule beobachten. 
Kurz vor Beginn der Sommerferien schlossen sich dann um-
fangreiche Arbeiten an, die zum Teil zeitgleich innen und au-
ßen auszuführen waren. Nach 30 Jahren Nutzung benötigten 
die Schultoiletten eine Generalüberholung. Sanitärkeramik, 
Fliesen, Trennwände und Trockenbau wurden entfernt und 
sukzessive neu aufgebaut. Dabei hatten auch die Schulkinder 
ein Mitspracherecht und durften bei der Farbauswahl mitwir-
ken. „Wenn, dann richtig“ war die Devise und so gab es auch 
Verbesserungen wie Urinale in unterschiedlicher Höhe, berüh-
rungslose Spültechnik und mit Unterstützung des ortsansässi-
gen Unternehmens ABUS eine moderne Schließanlage für das 
gesamte Gebäude.

  

Die ab Mitte des Jahres eingeleiteten Gerüstbauarbeiten waren 
Voraussetzung für eine komplexe Fassadensanierung, die im 
vorderen denkmalgeschützten Bereich über den Austausch des 
alten Putzes gegen Hochleistungsdämmputz und im hinteren 
neueren Gebäudeteil mit einem Wärmedämmverbundsystem 
erfolgte. Darüber hinaus waren umfangreichere Natursteinar-
beiten erforderlich. Das Gerüst wurde auch genutzt, um eine 
Photovoltaikanlage auf dem hinteren Gebäudeteil zu instal-
lieren. Mit dem eigens produzierten Strom kann das Gebäude 
über weite Strecken selbst versorgt werden. Der eingebaute 
Batteriespeicher bedient auch in der zweiten Tageshälfte sog. 
Dauerabnehmer, wie Lüftungs- oder Heizungsanlagen.

ERZgeBürger 2026 –  
der Regionalpreis für ehrenamtliche 

Initiativen geht in die 8. Runde
Dieser Regionalpreis zeichnet Einzelpersonen, Vereine, Grup-
pierungen, Institutionen oder Projekte aus dem Erzgebirgs-
kreis aus, die sich für das Gemeinwohl, das gute Miteinander 
und die nachhaltige Entwicklung der Region engagieren. Er 
wird in vier Kategorien verliehen.

Auch Sie können Ihre Vorschläge entweder direkt oder gern 
mit mir gemeinsam für die diesjährige Verleihung einreichen. 
Über die Nominierung und Auswahl der Preisträger entschei-
det satzungsgemäß eine Jury unter der Schirmherrschaft un-
seres Landrates Rico Anton. Alle Nominierten erwartet eine 
festliche Galaveranstaltung.

Ich würde mich sehr freuen, wenn wir gemeinsam in diesem 
Jahr das Engagement eines ehrenamtlichen Projektes aus un-
serem Ort auf diese Weise wertschätzen können. Kommen Sie 
mit Ihren Ideen oder Vorschlägen daher bis Anfang März gern 
auf mich zu!

Wichtig Änderung!
Seit dem 01.01.2026 erfolgt die Bearbeitung von verkehrsrecht-
lichen Anordnungen (VAO) nicht mehr durch die Gemeinde 
Neukirchen, sondern direkt durch die Gemeinde Jahnsdorf/
Erzgeb. Die Gebührenübersicht und das Formular finden Sie 
auf unserer Homepage unter Rathaus => Ortsrecht/Satzun-
gen und auch unter Rathaus => Bürgerservice => Formula-
re => Ordnungsamt.

Bei Fragen können Sie Herrn Günther telefonisch unter der 
0371 27182-15 oder per E-Mail unter m.guenther@jahnsdorf-
erzgeb.de erreichen.

Bitte füllen Sie den Antrag vollständig aus und reichen die-
sen mit den notwendigen Unterlagen mindestens 2 Wochen im 
Vorfeld postalisch oder gern auch per E-Mail ein. Für Letzteres 
verwenden Sie bitte die o.g. E-Mail-Adresse.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 6. März 2026

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Freitag, der 20. Februar 2026
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeindeverwaltung

Amtliche Bekanntmachungen  
der Gemeindeverwaltung

Anschrift: Gemeindeverwaltung Jahnsdorf/Erzgeb.
Leukersdorf
Poststraße 1
09387 Jahnsdorf/Erzgeb.

Telefonnummer: 0371 27182-0
E-Mail-Adresse: gemeinde@jahnsdorf-erzgeb.de

Sprechzeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 8:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 – 11:30 Uhr
Donnerstag: 8:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
Freitag: 8.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten
- der Gemeindebibliothek Leukersdorf, Schulstraße 8 

(Tel.: 0371/2364182):
Dienstag: 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Zur Beachtung:
Die Leukersdorfer Bibliothek bleibt am 17.02. und 
19.02.2026 geschlossen.

- der Bibliothek Jahnsdorf, Chemnitzer Straße 82:
donnerstags: 13:00 – 17:00 Uhr

Sprechzeiten des  
Bürgermeisters in  

den Monaten Februar  
und März 2026:

im OT Leukersdorf, Poststraße 1:
Dienstag, 17.02.2026, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 03.03.2026, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 10.03.2026, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 17.03.2026, von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag, 24.03.2026, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 31.03.2026, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Diese Sprechzeiten finden allerdings nur nach telefoni-
scher Voranmeldung statt.
Bitte vereinbaren Sie für den jeweiligen Bürgermeister-
Sprechtag vorab im Sekretariat unter der Telefon-Nr. 0371 
27182-0 einen Termin.

Samstags-Sprechzeiten des Einwohnermeldeamtes 
(OT Leukersdorf, Poststr. 1):
07.02.2026 und 07.03.2026

Zur Beachtung: 
Die Samstags-Sprechzeiten finden nur nach Voranmel-
dung in der Zeit von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr statt.

Die Installation von Verschattungselementen in besonders der 
Sonne ausgesetzten Klassenzimmern ging vornehmlich auf ei-
nen Impuls der Eltern und des Lehrerkollektivs zurück. Der 
Wunsch nach Hitzeschutz bestand schon einige Zeit, scheiterte 
allerdings bisher daran, dass generell alle auffälligen Änderun-
gen an der Fassade aus denkmalschutzrechtlicher Perspektive 
problematisch sind. Nach einiger Überzeugungsarbeit gegen-
über der unteren Denkmalschutzbehörde konnten baulich zu-
rückhaltende Fenstermarkisen installiert werden.

Für die Baumaßnahmen im Innenbereich sind Kosten in Höhe 
von etwa 222.000 €, für den Außenbereich in Höhe von etwa 
760.600 € und für die Photovoltaikanlage samt Speicher in 
Höhe von ca. 45.500 € entstanden. Die Gesamtinvestitionssum-
me beläuft sich damit auf 1.028.100 €, wovon etwa 697.000 € 
auf Fördermittel entfallen. Mit dem Einsatz von Eigenmitteln 
in Höhe von reichlich 300.000 € schafft die Gemeinde Jahns-
dorf als Schulträger damit auch zukünftig beste Bedingungen 
für Schüler und Lehrer. Alles in allem erfährt die Grundschule 
mit dieser Komplexmaßnahme erneut eine Aufwertung.

Möglich wurden diese Maßnahmen durch eine Zuwendung im 
Rahmen der Förderrichtlinien Ganztagsinvestitionen und der 
Städtebauförderung. Mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haus-
haltes.

Gefördert durch

Albrecht Spindler
Bürgermeister
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GR 260126/01
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (15 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen) die Vergabe der Bauleistung Straßenbau Kreisstraße 
Pfaffenhainer Straße in Jahnsdorf OT Seifersdorf, 2. BA, Los 
04 (Gehweg und Straßenbeleuchtung) sowie anteilig Los 00 
(Allgemeine Leistungen) zum Angebotspreis von 106.857,31 € 
brutto an die Firma Eiffage Infra-Ost GmbH, Straße Am Sport-
platz 7, 09430 Drehbach OT Venusberg vorbehaltlich einer 
möglichen vergaberechtlichen Prüfung.

GR 260126/02
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (15 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen) die Bevollmächtigung des Bürgermeisters zur Vergabe 
der Bauleistung Straßenbau Kreisstraße Ursprunger Straße in 
Jahnsdorf OT Leukersdorf, Los 03 (Gehweg und Beleuchtung) 
sowie anteilig Los 00 (Allgemeine Kosten) und Los 01 (Bereit-
stellungsfläche).

GR 260126/03
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (15 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) den Abschluss des Modernisierungs- und Instand-
setzungsvertrages zur Sanierung der Kirche in Jahnsdorf. Die 
Gemeinde Jahnsdorf finanziert die Sanierung im Rahmen des 
Förderprogramms „Sozialer Zusammenhalt“ durch Zuwen-
dung in Höhe von 90 % der zuwendungsfähigen Kosten, ma-
ximal 495.000,- €.

GR 260126/04
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (14 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) den Abschluss des Fördervertrags zur Errichtung 
eines Spielplatzes an der Kirche in Jahnsdorf. Die Gemeinde 
Jahnsdorf finanziert die Maßnahme im Rahmen des Förder-
programms „Sozialer Zusammenhalt“ durch Zuwendung in 
Höhe von 100 % der zuwendungsfähigen Kosten, maximal 
240.000,- €.

Die Stadt Lugau schreibt den  
Verkauf eines Mehrfamilienhauses 

auf einer Teilfläche des Flurstückes-
Nr. 18/5 Gemarkung Ursprung, 

Postweg 2 in 09385 Lugau/Erzgeb. aus
Das Flurstück-Nr. 18/5 Gemarkung Ursprung, Postweg 2, im 
Lugauer Ortsteil Ursprung ist mit einem Mehrfamilienhaus 
mit sechs Wohneinheiten (Mietwohnungen) und vier Fertig-
teilgaragen bebaut. Bei dem Wohnhaus handelt es sich um ein 
dreigeschossiges, teilunterkellertes Gebäude mit nichtausge-
bautem Spitzboden und einem seitlichen Anbau.

Mindestgebotspreis: 205.000 Euro

Angebote sind schriftlich bis zum 27. Februar 2026 um 
11:30 Uhr in der Stadtverwaltung Lugau, Obere Haupt-
straße 26, 09385 Lugau, in einem verschlossenen und 
mit „Angebot Postweg 2“ gekennzeichneten Umschlag 
einzureichen.

Die vollständige Ausschreibung sowie weitere Auskünfte 
zum Objekt erhalten Sie auf der Internetseite der Stadt Lugau 
(www.stadt-lugau.de) oder bei der Stadtverwaltung Lugau, 
Liegenschaften (Tel.: 037295/5231, Email: liegenschaften@
stv.lugau.de).

Voraussichtliche Sitzungstermine  
des Gemeinderates Jahnsdorf/Erzgeb. sowie 

der Ausschüsse im März 2026:

Verwaltungsausschuss: 10.03.2026
Gemeinderat: 30.03.2026

jeweils im Rathaus Leukersdorf,
Poststraße 1

RZV Wasserversorgung,  
Bereich Lugau-Glauchau

Bereitschaftsdienst Trinkwasser
Havarietelefon 24h: �  03763 405405

Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge
Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg
24h-Bereitschaftsdienst: �  03774 144-0

MITNETZ STROM
Störungsrufnummer (kostenfrei): �  0800 2305070

Telefonseelsorge
(anonym – gebührenfrei – rund um die Uhr): �  0800 1110111
oder�  0800 1110222

Sprechzeit Bürgerpolizist
im Bürgerhaus Jahnsdorf, Chemnitzer Str. 6,
16:00 – 18:00 Uhr
10.02.2026, 17.02.2026 und 24.02.2026
(Änderungen vorbehalten)

Während der Sprechzeiten können - wie sonst im Stollberger 
Polizeirevier - Anzeigen aufgegeben werden, z. B. wegen Sach-
beschädigungen, Diebstahl etc. Außerdem hat Herr Rei ein of-
fenes Ohr für die Anliegen der Einwohner. Er ist über Telefon 
0162 2434981 bzw. 037296 900 (Polizeirevier Stollberg) und 
unter der E-Mail-Adresse michael.rei@polizei.sachsen.de er-
reichbar.

Bevölkerungsstatistik der Gemeinde
Zeitraum: Monat Dezember 2025

Jahns-
dorf

Leukers-
dorf

Seifers-
dorf

Pfaffen-
hain

Gesamt-
gemeinde

Stand 
01.12.25

2539 1651 673 426 5289

Geburten 2 1 - - 3
Sterbe-
fälle

3 2 - 2 7

Zuzüge 6 4 - 1 11
Wegzüge 1 - - 11 12
Stand 
31.12.25

2543 1654 673 414 5284

Beschlüsse des Gemeinderates  
(Sitzung am 26.01.2026)

Anwesende Gemeinderäte:
Albrecht Spindler, Christine Böhm, Markus Brunner, Marco 
Drechsel, Uta Karbe, Sandy Keller, Carsten Kinas, Bernd Kra-
jewski, Detlef Lohr, Danilo Mothes, Mirko Schumacher, Karla 
Seifert, Dr. Elke Stadler (bei Beschlussfassung GR 260126/04 
abwesend), Kai Tzschentke und André Vágó
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Von dort aus gelangen Sie über die Rabishütte, die Hütte Wal-
desruh und die Lohhütte zu einem Waldgrillplatz. Halten Sie 
sich anschließend links und genießen Sie den herrlichen Pan-
oramablick über das Zwönitztal, während Sie die Waldschnei-
de bergab wandern. Nach links abgebogen, erreichen Sie die 
Gornsdorfer Straße, von wo aus Sie in den Ort hinabsteigen. 
Auf diesem Weg kommen Sie auch am Skihang der Abteilung 
Ski des SV Tanne Thalheim vorbei.
In der Kleinstadt erwartet Sie ein vielfältiges gastronomisches 
Angebot. Sie haben die Möglichkeit das Haus der Heimatkun-
de zu besuchen, wo Sie die Ortsgeschichte kennenlernen kön-
nen, die insbesondere von der Strumpfwirkerei geprägt wurde.

Weitere Informationen zu dieser Wanderung erfahren Sie unter: 
Östlicher Thalheimer Rundweg • Wanderung „ outdooractive.com

Nachrichten der 
Freiwilligen Feuerwehr

Weihnachtsbaum-Brennen  
im OT Pfaffenhain

Am 10. Januar feierten wir bei 
bestem Winterwetter unser 6. 
Weihnachtsbaum-Brennen. Es 
war – wie jedes Jahr – ein be-
sonderes Fest.
Wir bedanken uns bei unse-
ren Gästen, die den Weg trotz 
eisiger Temperaturen zu uns 
gefunden haben.

Wir freuen uns schon auf das 
nächste Highlight in Pfaffen-
hain. Unser Hexenfeuer findet 
wie immer am 30.04. am Gerä-
tehaus statt.

Thomas Grübler
Ortswehr Pfaffenhain

Reingeschaut und vorgestellt

Unser heutiger Aktiv-Tipp  
für Wanderfans

Östlicher Thalheimer Rundweg!
Die Wanderung beginnt am Bahnhof in Thalheim. Zunächst 
gehen Sie in südlicher Richtung zur Miniaturschauanlage 
Rentners Ruh, wo Sie ein Stück der Geschichte der Drei-Tan-
nen-Stadt kennenlernen.

Nach der Besichtigung von Rentners Ruh folgen Sie dem his-
torischen Pionierweg in Richtung Christelgrund. Lassen Sie 
sich am Bahnübergang nicht von den Schildern verwirren, 
sondern setzen Sie Ihren Weg auf dem Pionierweg fort. Über 
die Christelgrundhütte erreichen Sie eine Wegkreuzung, an der 
ein Abstecher geradeaus zum Christelgrund möglich ist. Der 
Rundweg führt an dieser Kreuzung nach links auf den Flügel-
weg, wo Sie den höchsten Punkt der Wanderung an der Hütte 
Flügelhöhe (551 m ü. NN) auf dem Rabisberg erreichen.

Amtsblatt der Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb.
Das Amtsblatt der Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. erscheint monatlich.

-	 Herausgeber:
	 Gemeindeverwaltung Jahnsdorf, Poststr. 1, 09387 Jahnsdorf/Erzgeb.
-	 Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
	 Telefon 03535 489-0
	  �Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Gemeinde Jahnsdorf, Bürgermeister Albrecht Spindler, Telefon: 0371/27182-0
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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➤ 19:00 Uhr Benefizkonzert mit dem 
Liedermacher-Duo Andy und Frank 
und dem „GOTT ist GUT“ -Konzert 
in der Jahnsdorfer Kirche

➤ 20:00 Uhr Mottofasching mit DJ Hans 
im Vereinssaal Jahnsdorf

Sonntag, 22.02. ➤ 09:00 Uhr Predigtgottesdienst in der 
Jahnsdorfer Kirche

Montag, 23.02. ➤ 17:00 Uhr Mitmach-Workshop „Kein 
Stress mit dem Netz – gemeinsam 
schlauer surfen“ im Begegnungszen-
trum „Zur Post“, veranstaltet vom 
Jahnsdorf trifft sich e.V.

Mittwoch, 25.02. ➤ 18:00 Uhr Tischtennis-Punktspiel 
der Kreisklasse in der Turnhalle „Am 
Mahlteich“ in Jahnsdorf, TTV Jahns-
dorf 3 – SV Tanne Thalheim 4

➤ 19:00 Uhr Lichtbildervortrag „Mit 
dem Hotelbus nach Irland“ in der Hei-
matstube Leukersdorf

Donnerstag, 26.02. ➤ 18:00 Uhr Versammlung der Jagdge-
nossenschaft “Jägerhorn” Jahnsdorf 
im Gasthof Adorf

Freitag, 27.02. ➤ 17:00 Uhr Tischtennis-Punktspiel der 
Kreisliga Jugend 19 in der Turnhalle 
„Am Mahlteich“ in Jahnsdorf, TTV 
Jahnsdorf – SV Tanne Thalheim

Samstag, 28.02. ➤ 14:00 Uhr Tischtennis-Punktspiel der 
Erzgebirgsliga in der Turnhalle „Am 
Mahlteich“ in Jahnsdorf, TTV Jahns-
dorf – SV Großolbersdorf 2

MÄRZ
Sonntag, 01.03. ➤ 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in 

der Jahnsdorfer Kirche
➤ 10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 

Abendmahl in der Leukersdorfer Kirche
➤ 10:00 Uhr Tischtennis-Punktspiel 

der Kreisklasse in der Turnhalle “Am 
Mahlteich” in Jahnsdorf, TTV Jahns-
dorf 2 - TTSV Zwönitz-Elterlein 4

Freitag, 06.03. ➤ 19:30 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
im Pfarrhaus Jahnsdorf

Samstag, 07.03. ➤ 08:30 Uhr Leukersdorfer Frauenfrüh-
stück im „Haus der Hoffnung“, Neue 
Gasse 1, organisiert von der LKG Leu-
kersdorf

➤ 09:30 Uhr Baumschnitt auf der Obst-
baumwiese am Steegenwald in Seifers-
dorf, organisiert vom Heimatverein 
Leukersdorf

➤ 20:00 Uhr Frauentags-Tanzabend im 
Flugplatz Jahnsdorf

Montag, 09.03. –
Sonntag, 15.03.

➤ Bibelwoche in Jahnsdorf (sh. kirchli-
che Nachrichten)

Freitag, 13.03. ➤ 16:00 Uhr Tanztee des Heimatverein 
Jahnsdorf im Begegnungszentrum 
„Zur Post“

➤ 17:00 Uhr Tischtennis-Punktspiel der 
Kreisliga Jugend 19 in der Turnhalle 
„Am Mahlteich“ in Jahnsdorf, TTV 
Jahnsdorf – TTSV Zwönitz-Elterlein

Mittwoch, 18.03. ➤ 18:00 Uhr Tischtennis-Punktspiel 
der Kreisklasse in der Turnhalle „Am 
Mahlteich“ in Jahnsdorf, TTV Jahns-
dorf 3 – TTV Stollberg 4

Neues aus der 
Bibliothek Leukersdorf

Saatgut-Bibliothek
Auf in die nächste Gartensai-
son!
Ab Dienstag, dem 24. Februar 
besteht wieder die Möglich-
keit, Saatgut in der Bibliothek 
abzuholen. Paprika, Auber-
gine, Physalis und Chili müs-
sen schon im Februar vorgezogen werden und stehen deshalb 
schon Anfang Februar zur Verfügung.

Und so funktioniert’s:
1. Saatgut in der Bibliothek aussuchen und ausleihen
2. Blumen, Kräuter und Gemüse im eigenen Garten oder 

Balkon anbauen
3. Saatgut ernten und zurückgeben

Ich wünsche Ihnen viel Spaß und Erfolg beim Säen, Ernten 
und Genießen!

Daniela Geißler
Gemeindebibliothek Leukersdorf

Veranstaltungen/ 
Vereinsmitteilungen

Wichtige Termine und  
Veranstaltungen in Jahnsdorf  

in den Monaten  
Februar und März 2026

FEBRUAR
Samstag, 07.02. ➤ 14:00 Uhr Tischtennis-Punktspiel der 

Erzgebirgsliga in der Turnhalle „Am 
Mahlteich“ in Jahnsdorf, TTV Jahns-
dorf – TSV RW Arnsfeld

Sonntag, 08.02. ➤ 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in 
der Jahnsdorfer Kirche, anschließend 
Gemeindeinformation zu den geplanten 
Baumaßnahmen in und an der Kirche

Samstag, 14.02. ➤ 15:00 Uhr Seniorenfasching des JCV 
im Vereinssaal Jahnsdorf

➤ 20:00 Uhr Mottofasching mit DJ Hans 
im Vereinssaal Jahnsdorf

Sonntag, 15.02. ➤ 09:00 Uhr Predigtgottesdienst in der 
Jahnsdorfer Kirche

➤ 10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl in der Leukersdorfer Kirche

➤ 14:00 Uhr Ausstellungseröffnung 
„CartOOn SpAss“ von Stephan Buße/
Bube in der Heimatstube Leukersdorf

Freitag, 20.02. ➤ ab 18:00 Uhr Spieleabend in der Hei-
matstube Leukersdorf

Samstag, 21.02. ➤ 15:00 – 21:00 Uhr Wintergrillen im 
Umspannwerk
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Komm und sing mit uns!
Chorgesang verbindet – im Stadtchor Thalheim finden sich je-
den Mittwoch Choristen aus der ganzen Region zusammen, die 
jüngste Sängerin ist neunzehn, der älteste Sänger hat gerade 
seinen Neunzigsten gefeiert.

In erster Linie soll es Spaß machen. In der Samstagsprobe 
steht uns Chordirektor Nico Nebe aus Zwickau hilfreich zur 
Seite und bringt uns mit Witz und Charme genau in die rich-
tige Tonlage. Erstaunlich schnell stellen sich Erfolgserlebnis-
se ein und was einmal sitzt, singt der Chor dann auch gern 
und oft.

Gäste sind uns an diesem Tag herzlich willkommen – schaut 
einfach vorbei und singt mit uns. Und für alle Männer halten 
wir zum Stimme ölen einen extra Kümmel bereit!

Kreativcafé ¿Kaputt?  
am 02.03.2026

Das Kreativcafé ¿Kaputt? ist eine regionale Variante der 
europaweit etablierten Repair Cafés, bei denen defekte All-
tagsgegenstände in angenehmer Atmosphäre gemeinschaft-
lich repariert werden: elektrische und mechanische Haus-
haltsgeräte, Textilien, Keramik, Nähmaschinen, Spielzeug 
und andere Dinge. Gemeinsam reparieren meint hier nicht 
„kostenloser Reparatur-Service“, sondern gemeinschaftlich 
organisierte Hilfe zur Selbsthilfe. Getragen wird die Veran-
staltung vom Regionalmanagement der LEADER-Region 
„Tor zum Erzgebirge“ und vor allem den ehrenamtlich en-
gagierten HelferInnen. 

Die Reparatur-Treffs finden in der Geschäftsstelle des Regio-
nalmanagements im Rittergut Oelsnitz (Untere Hauptstr. 2) 
statt, regulär immer am 1. Montag des Monats von 15:00 bis 
18:00 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Zum Parken nutzen Sie bitte die kostenfreien Parkplätze an 
der Stadthalle.

Freitag, 20.03. ➤ ab 18:00 Uhr Spieleabend in der Hei-
matstube Leukersdorf

➤ 19:00 Uhr Buchlesung im Begegnungs-
zentrum „Zur Post“, organisiert von 
der Gemeindebibliothek Leukersdorf

Samstag, 21.03. ➤ Müllsammelaktion des Heimatvereins 
Leukersdorf

➤ 13:00 – 21:00 Uhr Fly & Flow - Yoga, 
Pilates und Co im Flugplatz Jahnsdorf

Sonntag, 22.03. ➤ 10:00 Uhr Tischtennis-Punktspiel 
der Kreisklasse in der Turnhalle „Am 
Mahlteich“ in Jahnsdorf, TTV Jahns-
dorf 2 – SV Leukersdorf 2

Donnerstag, 26.03. ➤ Einstellfahrten Rallye
➤ 19:00 Uhr Hauptversammlung der 

Jagdgenossenschaft Leukersdorf/Sei-
fersdorf und Pfaffenhain in der Sport-
gaststätte Leukersdorf

Freitag, 27.03. ➤ 17:00 Uhr Tischtennis-Punktspiel der 
Kreisliga Jugend 19 in der Turnhalle 
„Am Mahlteich“ in Jahnsdorf, TTV 
Jahnsdorf – TSV Burkhardtsdorf

Samstag, 28.03. ➤ 14:00 Uhr Tischtennis-Punktspiel der 
Erzgebirgsliga in der Turnhalle „Am 
Mahlteich“ in Jahnsdorf, TTV Jahns-
dorf – TTC Lugau 3

➤ Siegerehrung Rallye
Sonntag, 29.03. ➤ 13:00 Uhr Hobby-Sammlertreffen in 

der Heimatstube Leukersdorf



10 Nr. 2 . Jahrgang 2026 . Freitag, 6. Februar 2026

Jagdgenossenschaft Leukersdorf/Pfaffenhain/Seifersdorf
Jagdvorsteher Jürgen Windisch, Telefon 0371/220669
Wiesenweg 4a, 09387 Jahnsdorf/OT Seifersdorf

Einladung
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Leukersdorf/Pfaffenhain/
Seifersdorf lädt alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft zu der am

Donnerstag, dem 26. März 2026, 19:00 Uhr
in der Sportgaststätte Leukersdorf, Siedlerstraße 28,

09387 Jahnsdorf OT Leukersdorf
stattfindenden Hauptversammlung ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Tagesordnung und Feststellung der Anwe-

senheit der Jagdgenossenschaft in Personen und Flächen
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht und Bericht der Rechnungsprüfung
5. Bericht der Pächtergemeinschaft
6. Entlastung des Vorstandes und der Kassenführung
7. Beschluss des Haushaltsplanes 2026/2027 (Jagdpacht u. 

Wildschadenpauschale)
8. Wahl der Wahlkommission
9. Neuwahl des Vorstandes
10. Informationen, Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

Jürgen Windisch
Jagdvorsteher

Anmerkung:
Die Jagdgenossen werden gebeten, bei geänderten Eigentumsver-
hältnissen die entsprechenden Grundbuchauszüge vorzulegen.

16. Januar 2026

Herzliche Einladung  
zum Leukersdorfer Frauenfrühstück 

am Sonnabend, den 7. März
 

Frauen-
Frühstück 

in Leukersdorf 
 
 
 
 

 
Sonnabend 
07.03.2026 

8:30 Uhr  8:30 Uhr
 

Und ich?Und ich?Und ich?Und ich?

Sie möchten mal raus aus dem Alltagstrubel, Zeit für sich ha-
ben, auf neue Gedanken kommen, mit anderen Frauen reden? 
- dann sind Sie bei uns genau richtig.

Wir laden Sie für Sonnabend, den 7. März, ganz herzlich 
ins „Haus der Hoffnung“ auf der Neuen Gasse 1a zum Frau-
enfrühstück ein. 8:30 Uhr wollen wir gemeinsam mit einem 
leckeren Frühstück in den Tag starten. Anschließend bieten 
wir Ihnen einen interessanten Vortrag zum Thema „Und ich? 
– von der Angst, zu kurz zu kommen“.
Außerdem wird es an diesem Vormittag Zeit für Gespräche 
und Begegnungen mit anderen Frauen geben.
Gegen 11:00 Uhr werden wir das Frauenfrühstück ausklingen 
lassen.

Wir freuen uns sehr, wenn Sie sich etwas Gutes tun möchten 
und diese kleine Auszeit nutzen.

Gern begrüßen wir Sie, eventuell zusammen mit Ihrer Freun-
din, Nachbarin, Arbeitskollegin, usw. … zum gemeinsamen 
Frühstück.

Die Kosten für das Frühstück liegen bei 7,50 €. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Es grüßt Sie das Vorbereitungsteam
des Frauentreffs der
Landeskirchlichen Gemeinschaft Leukersdorf

Wenn Sie gern unseren Fahrdienst nutzen möchten, setzen Sie 
sich bitte mit
Annelie Brunner Tel: 0371 2806734 oder
Kerstin Kummer Tel: 0371 2803200 in Verbindung.

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Gemeindeblatt Jahnsdorf
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Ein solches Wochenende wäre ohne die tatkräftige Unterstüt-
zung vieler Helferinnen und Helfer nicht möglich gewesen. 
Ein riesiges Dankeschön gilt allen Eltern, die vor und nach 
den Turnieren sowie beim Aufräumen zwischen den Spielen 
mit angepackt haben. Ganz besonders bedanken möchte ich 
mich bei allen Trainern unserer Jugendmannschaften, bei den 
Mädels im Catering, die teilweise an beiden Tagen von früh um  
7 Uhr bis abends um 22 Uhr im Verkauf standen und alles ge-
geben haben, um unsere Vereinskasse zu füllen, sowie bei mei-
ner wunderbaren Crew (Erik und Lukas) im Wettkampfbüro. 
Ein Dank geht auch an Nadine Aurich, die uns mit ihrer Mu-
sik von der ersten bis zur letzten Minute bestens bei Laune ge-
halten hat. Nicht zuletzt bedanken wir uns herzlich bei Sascha 
Aurich (FlugZeit), Danilo Mothes (Mothes Transporte) und 
Karin Kowanda (Bäckerei Seifert) für das Sponsoring sowie 
bei unseren Schiedsrichtern Phillip, Ferdinand, Imre, Rocco, 
Franz und Clemens für ihren Einsatz.
Dieses Turnierwochenende hat eindrucksvoll gezeigt, was 
möglich ist, wenn alle gemeinsam anpacken. Ihr seid großartig!

Annett Oeser
Jugendleitung SVL

Danke an die eins energie in sachsen
Nachdem der SV Leukersdorf e.V. die gesponsorten Trainings-
jacken mit dem Vereinsschriftzug ergänzt hatten, konnte in der 
Vorweihnachtszeit den Betreuern und Trainer das neue Outfit 
überreicht werden. Die Freude über die gesponserten Trai-
ningsjacken der eins energie ist bei allen beschenkten Betreu-
ern und Trainern des SV Leukersdorf e.V. riesengroß. Mit gro-
ßem Stolz tragen unsere Sportlerinnen und Sportler die neuen 
Jacken, die nicht nur optisch überzeugen, sondern auch den 
starken Zusammenhalt in unserem Verein sichtbar machen.

Wir sind sehr dankbar für diese wertvolle Unterstützung, die 
zeigt, wie wichtig regionales Engagement für den Sport und das 
Vereinsleben ist. Die Trainingsjacken sorgen für zusätzliche Mo-
tivation, ein einheitliches Auftreten und stärken das Gemein-
schaftsgefühl über alle Alters- und Trainingsgruppen hinweg.
Der SV Leukersdorf e.V. findet es einfach spitze, dass ein regio-
naler Energieversorger wie eins energie solche Aktionen mög-
lich macht und damit den lokalen Sport aktiv fördert. Diese 
Unterstützung ist keineswegs selbstverständlich und wird von 
allen Beteiligten sehr geschätzt.
Weiter so liebe eins energie.

Im Namen aller Sportlerinnen und Sportler sagen wir:  
Herzlichen Dank!

SV Leukersdorf,  
Jugendfußball

Nach langer und intensiver Planung fand am  
17. und 18. Januar der 1. Juniorencup im Sport-
park Leukersdorf statt. Insgesamt 38 leistungs-
starke Mannschaften, aufgeteilt auf fünf Jahrgänge, nahmen an 
diesem Wochenende teil. Die neue Turnhalle war dabei durch-
gehend bis auf den letzten Platz im Zuschauerbereich gefüllt 
und sorgte für eine großartige Atmosphäre.
Den sportlichen Auftakt machten die F-Junioren, die einen 
6. Platz belegten. Es folgten die E-Junioren, die das Turnier 
auf dem 8. Platz abschlossen. Am Samstagabend traten die 
B-Junioren an – hier stellten wir gleich zwei Mannschaften. 
Eine Mannschaft erreichte den 7. Platz, die zweite Mannschaft 
konnte sich sogar den Turniersieg sichern – ein Ergebnis, auf 
das wir unglaublich stolz sind. Der Sonntag begann mit den D-
Junioren, die ebenfalls einen 6. Platz belegten. Ab Sonntagmit-
tag durften dann nochmals zwei Mannschaften der C-Junioren 
antreten, die das Turnier auf dem 4. und 8. Platz beendeten.

Wie in jedem Turnier fand auch bei uns die Wahl zum „besten 
Spieler“ und „besten Torwart“ statt. Diese wurden von den 
gegnerischen Mannschaften und Zuschauern bestimmt. Auch 
wenn die Platzierungen der Mannschaften Luft nach oben las-
sen, macht uns besonders stolz, dass bei den fünf Turnieren 
gleich dreimal der beste Torwart aus Leukersdorf kam. Theo 
Seifert (F-Junioren), Raphael Roder (B-Junioren) und Martin 
Major (C-Junioren) wurden jeweils als bester Torwart ihres 
Turniers ausgezeichnet. Zusätzlich haben wir über das gesam-
te Wochenende ein Gewinnspiel durchgeführt. Andreas Meike 
von der SG Neukirchen wurde als Gewinner ermittelt und darf 
sich nun über einen Rundflug über das Erzgebirge freuen.
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Heimatverein  
Leukersdorf e. V.

Am Mittwoch, den 25. Februar um 19:00 Uhr 
findet unser nächster Vortragsabend statt. 
Diesmal geht es mit dem Hotelbus nach Irland. 
Der Eintritt ist wieder frei und für Getränke ist gesorgt.

Fronlasten der Häuser auf der Alten und  
Neuen Gasse in Leukersdorf um 1735/1781

Zum Rittergutsbezirk Leukersdorf gehörten im 18. Jahrhun-
dert neben der „Neuen Gasse“ (ab 1767) auch 6 Häuser auf 
der „Alten Gasse.“
Mit dem Beginn der Aufzeichnung der Käufe/Verkäufe in 
Gerichtsbüchern ab dem 17. Jahrhundert, beginnen auch die 
Gerichtsbücher für das Rittergut mit den auf dessen Land ge-
bauten Häusern und Gartenwirtschaften. In diesen Kaufver-
trägen sind uns wichtige Informationen über Abgaben und die 
Pflichten der Hausbesitzer erhalten geblieben.

Zur jährlichen Fronarbeit im Heu, Grummt und Getreide im 
Jahr 1735 ist zu lesen:
Jährlich 7 Hofftage [es sind 7 Tage Arbeit für das Rittergut 
im Jahr zu leisten] mit der Senßen, an dem Besitzer des Lehn 
Guths, da der Besitzer des Lehn Guths [heute Rittergut] den 
Abend Zu vor solches bestellen laßen muß [die Arbeit ist am 
Abend zuvor anzukündigen], da aber selbiger [der Hauskäu-
fer] solchen Hand tag nicht hält und geverseumet, so ist er in 
5 Groschen Staffe verfallen, ingl. ist Käuffer auch gehalten bey 
verfallender Arbeit solches Besitzers des Lehn Guths einen 
fremden ums tage Lohn zu arbeiten.

Liebe Jahnsdorferinnen und Jahnsdorfer,
auch in diesem Jahr wollen wir das Leben in unserer Gemein-
de nachhaltig attraktiver machen. Unsere üblichen Aktivitäten 
wollen wir beibehalten und weiter ausbauen.

Start war der 16.01.26 mit unserem Tanzcafé im Begegnungs-
zentrum zur Post.
Weitere Tanzveranstaltungen mit Manfred Vogel sind am 
13.03.26 und am 08.05.26 geplant.

Gefolgt von unserem erstmalig durchgeführten Skatturnier am 
18.01.26 im Kundehaus.
Unser Dank gilt allen Teilnehmern, in der Hoffnung auf eine 
baldige Wiederholung.

Traditionsgemäß wurde am 02.02.26 gegen 18.00 Uhr unsere 
Peeremett aagehalt´n.

Mitteilung der Arbeitsgemeinschaft Chronik
Die AG Chronik arbeitet derzeit an der Erstellung der Folge 
12 der Ortsgeschichte von Jahnsdorf. Diese behandelt den Be-
reich Chemnitzer Straße vom Kreisverkehr bis zum Bahnüber-
gang und den Sonnenberg. Die Form der Folge soll sich von 
den bisherigen Folgen dadurch unterscheiden, dass weniger 
Familienhistorie bearbeitet und veröffentlicht werden soll und 
sich auf die Grundstücke beschränkt wird. Die Erstellung ei-
ner solchen Chronik ist dazu nötig, dass spätere Generationen 
im Ort die Entwicklung nachvollziehen können. Trotzdem 
wird die Mitwirkung der aktuellen Besitzer/Nutzer nötig sein. 
Wir bitten deshalb auf diesem Weg die betreffenden Personen 
um ihr Einverständnis, dass wir uns mit ihrem entsprechen-
den Grundstück beschäftigen dürfen. Unsere Arbeitsgruppe 
ist personell soweit dezimiert, dass wir uns nicht mit jedem 
Eigentümer unterhalten können. Sollten Sie nicht mit dieser 
Arbeitsweise einverstanden sein, bitten wir um entsprechende 
Information unter 03721 2747670 (zu den Chronistensprech-
stunden am 2. Donnerstag im Monat oder per E-Mail unter hv-
jah.chronik@gmail.com. Hier können Sie uns auch mitteilen, 
wenn Sie bereit wären, aktiv in unserer AG mitzuarbeiten, was 
wir sehr begrüßen würden.

Manfred Kinas (AG-Leiter)

Unsere Folgetermine

16.02.2026 09:30 Uhr Ortschronisten, Vereinszim-
mer im Kundehaus

16.02.2026 19:00 Uhr Mitgliederversammlung, Ver-
einszimmer im Kundehaus

Termin witterungsbedingt
noch offen

Obstbaumschnitt

26.02.2026 15:00 Uhr Strickliesl-Treff, Vereinszim-
mer im Kundehaus

14tg. montags 17:00 Uhr De Singemäd, Kundehaus, (Fe-
licitas Ehrlich: 01520 16 27 911)

donnerstags 13:00 Uhr –
17:00 Uhr

Bibliothek geöffnet, KHZ „Zur 
Post“, Chemnitzer Straße 82

09.03.2026 18:00 Uhr Jahreshauptversammlung / 
Vorstandswahl im Sportler-
heim Jahnsdorf

Mitgliedsanträge unter www.heimatverein-jahnsdorf.de
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Neues aus der Kita Bienenkorb

Die Bienen  
wieder unterwegs …

Am Freitag, den 16.01.2026, machten wir 
uns auf den Weg, um die Rettungswache des 
DRK-Kreisverbandes Hohenstein-Ernstthal in Gersdorf zu be-
suchen. Alle waren aufgeregt und gespannt, was wir dort alles 
sehen und erleben werden.

Wir wurden sehr herzlich von Manuel Schneider (Amy´s 
Papa), dem Leiter der Rettungswache, sowie von der Auszubil-
denden Leonie begrüßt. Wir stellten als erstes fest, dass man 
dort nicht einfach hineinspazieren kann, man braucht schon 
einen speziellen Schlüssel und eigentlich rennt man auch nicht 
in Straßenschuhen rum - jeder hat Hausschuhe, wie bei uns 
im Kindergarten. Zuerst ging es nach oben, wo wir das Büro 
des Wachleiters und den Schulungsraum des Ausbildungszen-
trums anschauen durften. Die Toiletten und Duschen wurden 
auch unter die Lupe genommen … Und dann kam der Fitness-
raum, wo alle ausgiebig die Geräte ausprobierten - sehr cool. 
Wir stellten außerdem fest, dass 47 Mitarbeiter dort arbeiten 
- ne ganze Menge.

Dann ging es nach unten, wo wir den Aufenthaltsbereich 
mit Küche, Chillout-Zone mit einem megaspannenden gro-
ßen Aquarium und die Ruhezimmer für den Notarzt und die 
diensthabenden Kollegen anschauen konnten. Außerdem ha-
ben wir noch die Desinfektionshalle, die, wie wir feststellten 
„… nach Gurkenwasser“ riecht, besichtigt.

Dann wurde es richtig spannend. Wir teilten uns in zwei 
Gruppen auf. Die erste Gruppe blieb in der Fahrzeughalle, wo 
wir den Rettungswagen besichtigen und ausprobieren durften. 
Es wurde die Trage, Vakuummatratze, Stethoskop und sogar 
das EKG mit „… Roboterfinger“/Pulsoximeter getestet - sehr 
cool. Dann mussten wir uns die Ohren zuhalten - das Martins-
horn ist echt laut - muss aber auch, damit es im Notfall immer 
gehört wird.

Dann tauschten wir und gingen wieder nach oben in den Schu-
lungsraum, wo Manuel und Leonie auf uns warteten und wir 
sehr anschaulich an einem Modell eine Menge über unsere in-
neren Organe, die Knochen und deren Funktion erfuhren.

In den Kaufverträgen sind auch weitere Details geregelt: Wo-
bey es jedoch denen Lehn Gerichts-Besitzern frey stehet, die 
Frohntage zu gantzen oder halben Tagen, nachdem es die Wit-
terung verstattet, jedes mahl in natura von dem Hausbesitzer 
verrichten zu laßen, oder von jedem Frohntag 5 und 4 Gro-
schen Bezahlung anzunehmen.
Zu Verrichtung der Frohndienste wird jeder Häußler abends 
vorher bestellet, welcher sich sodann früh um 6:00 Uhr bey 
der angegebenen Arbeit finden läßt. Von 8 bis 9 Uhr ist ihm 
erlaubet zu frühstücken und die Sense scharf zu machen, des-
gleichen von Mittag 12 bis 1 Uhr, Mittags-Brod zu essen und 
wieder scharf zu machen, sodann 1/2 Stunde um halb Abend 
zu essen und Abends um 7 Uhr Feyerabend zu machen. Inso-
ferne er aber ohne erhebliche Ursache von der Frohne zurück 
bleibet; ist er in 5 Groschen Buße verfallen, welche Buße der 
Lehngerichts- Armencasse anheim fället.

Was aber die Herren Geistl.[ichen] an ihrem Besold, ingl. was 
bau Sachen „an Geistl. Gebäuden [Kirche oder Schule] betref-
fent, so hat Käuffer solches Wie andere Häußler in der Ge-
meinde Leuckersdorf Zu entrichten [für die Instandhaltung 
der Schule und Kirche ist ein Geldbetrag zu entrichten, wie 
auch die anderen Hausbesitzer].
Zwey gangbare Steuerschocke, welche zu abentrichtung derer 
Land- und Pfennigsteuern auch Miliz-Verpflegung, nach jedes-
mahliger Landes-Verwilligung, dem Lehngerichte als ein Bey-
trag zum Churfürstlichen Abgaben, gezahlet werden müßen.
Den Cammer- Gefällen zum Amte Grünhayn 8 gr, jährl. Mund-
Geld, Beytrag zum inquisitions [allgemeine Gerichtskosten] 
Kosten und Handwercks Geld, nach dem von höchsten Ort zu 
erwartende Bestimmung des Quanti, 
Ferner:
2 Gülden jährlich Erbzinß als: 1Gülden zu Walburgis und 1 
Gülden zu Michaelis

Erst im Jahr 1842 werden die Frontage im Rittergutsbezirk 
durch Renten abgelöst.
Die Vereinbarung enthält nach den Namen der Fronpflichtigen 
den Nachweis in den Gerichtsbüchern über ihren Besitz.

Quelle: Gerichtsbücher Amt Chemnitz Nr. 192 Seite 48, Seite 114b

Eckhard Rehnert/Thomas Gruner

Termine

Jeden Sonntag: Noch bis 10.05.26 Ausstellung „CartOOn 
SpAss“ von Stephan Buße/Bube von 
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr. Wir laden zu 
Kaffee und Kuchen ein! Eintritt ist frei.

Spieleabend: 20.02.2026 ab 18:00 Uhr, jeden dritten 
Freitag im Monat

Baumschnitt 
Streuobstwiese:

Vormerken Samstag 07. März 2026, 
9:30 Uhr auf der Obstbaumwiese am Stee-
genwald in Seifersdorf

Treffen 
Heimatverein:

01.04.2026, 18:00 Uhr Heimatstube 
Neue Gasse 8, jeden 1. Mittwoch im Mo-
nat. Gäste sind sehr herzlich willkommen.

Treffen 
Ortschronist:

01.03.2026, 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
zu Fragen der Häuser von Leukersdorf und 
andere historische Themen in der Heimat-
stube.

Der Vorstand
Heimatverein Leukersdorf e.V.
heimatvereinleukersdorf.de
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Viele Partien waren bis zur 
letzten Sekunde spannend. 
Es wurde gezittert und mit-
gefiebert, denn oft entschie-
den kleinste Details über 
Sieg, Unentschieden oder 
Niederlage.
Viele Spiele waren bis zum 
Schluss offen und verlangten 
den Kindern viel Konzentra-
tion, Geduld und Durchhal-
te-vermögen ab. Dabei zeigte 
sich eindrucksvoll, wie fair, 
respektvoll und geschlossen 
die Mannschaft auftrat – un-
abhängig vom Ausgang der 
einzelnen Spiele.

Der erreichte 10. Platz ist daher nicht nur ein erfreuliches 
sportliches Ergebnis, sondern auch ein Zeichen für die positive 
Entwicklung der Kinder. Ein gelungener Auftakt, der Lust auf 
weitere Turniere und kommende Herausforderungen macht.

M. Stoppke
AG-Leiterin Schach

Neues aus dem
Auch wenn schon einige Zeit vergangen ist, möchten wir noch 
kurz auf ein paar Highlights zurückblicken. Im Dezember war 
in unserem Hort noch einmal richtig viel los. Dank des Deut-
schen Kinder- und Jugendfilmdienstes konnten wir zwei Kino-
vorstellungen in der „Alten Post“ anbieten. Die Kinder durften 
im Vorfeld selbst entscheiden, ob sie „Niko – Reise zu den 
Polarlichtern“ oder „Die Wilden Kerle“ sehen möchten. 
Mit einer Tüte Popcorn in der Hand kam dabei echtes Kinofee-
ling auf. Ein herzliches Dankeschön geht an den Heimatverein 
Jahnsdorf für die tolle Zusammenarbeit.
Außerdem waren wir zu Gast beim Scheunenkino der Familie 
Ziegs. Auch diese Veranstaltung war rundum gelungen und hat 
den Kindern viel Freude bereitet. Dafür möchten wir uns an 
dieser Stelle noch einmal ganz herzlich bedanken.

Den krönenden Abschluss bildete unser gemeinsamer Kinder-
weihnachtsmarkt mit der Grundschule. Dank der vielen 
engagierten Helfer wurde es ein wunderschöner Nachmittag 
mit Speis und Trank sowie zahlreichen Mitmachangeboten. 
Bastelstationen, Glitzertattoos, einer Backstation mit der Bä-
ckerei Seifert und ein gemütliches Vorlesekino mit Frau Geiß-
ler von der Bibliothek aus Leukersdorf sorgten für eine stim-
mungsvolle vorweihnachtliche Atmosphäre.

Dann wurde es sehr praktisch. Leonie zeigte uns, wie jedes 
Kind selbst einen viel größeren und schwereren Erwachsenen 
im Notfall in die stabile Seitenlage versetzen kann. Das haben 
alle Bienen geschafft - großartig!!! Außerdem haben wir noch 
gelernt, wie man Verbände an verschiedenen Körperteilen an-
legt und wie man überhaupt einen Notruf absetzt und welche 
Nummer man dafür wählen muss.

Das war alles so spannend und aufregend, dass wir auch gerne 
noch mehr Zeit verbracht hätten …

Ein herzliches Dankeschön an Manuel Schneider und sein 
Team, dass sich zum einen die Zeit genommen, uns sehr herz-
lich empfangen und uns liebevoll alles erklärt und gezeigt hat. 
Ein großes Dankeschön geht auch an Melanie Schneider für 
die Unterstützung beim Transport der Kinder.

Unsere Termine im Februar:

Mittwoch, 04.02.2026 „Bienchen-Treff“ 
in der Kinderkrippe
von 15 - 16 Uhr

Dienstag, 17.02.2026 Bunte Faschingsfeier am Vormittag
23. - 27.02.2026 Altpapiersammlung 

mit unserem Hänger

Bis bald sagen die Kinder und das Team
der Kita Bienenkorb aus Leukersdorf

Aktuelles aus der Grundschule
und dem Schulhort

Spannender Start  
der Schach-AG mit  

erstem Turniererfolg
Die Schach-AG ist in diesem Schuljahr mit 
großer Motivation und viel Freude gestartet. 
Woche für Woche entwickeln die Kinder nicht 
nur ihre spielerischen und strategischen Fä-
higkeiten am Schachbrett weiter, sondern wachsen auch als 
Mannschaft immer enger zusammen.

Ein besonderer Höhepunkt war der 13.01.2026, an dem die 
Schach-AG erstmals an einem externen Turnier teilnahm. Bei 
der Regionalolympiade Grundschulen des Landesamts 
für Schule und Bildung Chemnitz traten 17 Schulmann-
schaften gegeneinander an. Unsere Mannschaft konnte sich 
dabei einen starken 10. Platz sichern.
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Projekt Nächstenliebe
- eine Schulklasse im Kindergarten Leukersdorf -

Nächstenliebe ist ein Thema, das uns an dieser Schule allen 
sehr am Herzen liegt. Eine Schulklasse setzte genau das in die 
Tat um.
An einem Donnerstag, dem 30. Oktober 2025, besuchte die 8. 
Klasse der Oberschule den Kindergarten Bienenkorb hier in 
Leukersdorf. Im Rahmen des Religionsunterrichts an dieser 
Schule sollte dort ein selbst gestaltetes und organisiertes Pro-
jekt der Schülerinnen und Schüler umgesetzt werden.
Im Kindergarten teilte sich die Klasse in Gruppen von vier bis 
sechs Schülern auf. In jede der vorhandenen Kindergartengrup-
pen wurde eine Schülergruppe geschickt, die sich bereits etwas 
Eigenes für die ihnen zugeteilten Kinder ausgedacht hatte.
In der Kindergartengruppe „Hummeln“, in der zwei- bis drei-
jährige Kinder betreut werden, wurde mit einer kleinen Mit-
machgeschichte gestartet. Anschließend konnten die Kinder 
verschiedene Fühlkisten ausprobieren, die von den Schülern 
im Vorhinein selbst gestaltet und vorbereitet worden waren. 
Gegen Ende wurde noch gesungen, und die Kinder konnten 
mitsingen sowie sich beim Tanzen etwas austoben.
In der Gruppe der fünf- bis sechsjährigen „Schmetterlinge“ 
wurde mit einer Runde „Reise nach Jerusalem“ gestartet. An-
schließend konnten die Kinder selbst entscheiden, ob sie die 
mitgebrachten Puzzle zusammensetzen oder die Lego-Sets aus-
probieren wollten.
In der Gruppe „Bienen“ mit etwa sechs- bis siebenjährigen 
Kindern, entschieden sich diese nach einer kurzen Vorstel-
lungsrunde entweder dafür, ein Papierflugzeug zu basteln und 
damit später einen kleinen Wettbewerb zu bestreiten, oder die 
mitgebrachten und selbst genähten Stoffbeutel zu gestalten.

Die gesamte Aktion dauerte 
etwa 60 bis 90 Minuten.
Nachdem die Zeit mit den Kin-
dern vorbei war, gab es noch ei-
nen kleinen Abschluss in allen 
Gruppen. In einer darauffol-
genden Feedbackrunde der Kinder wurde von allen ein unfass-
bar positives Feedback gegeben. Auch die Erzieher des Kinder-
gartens waren sehr begeistert.
„Es war ein sehr schönes Erlebnis für uns und die Kinder, das 
wir jederzeit wiederholen können“, so Cornelia Richter, eine 
langjährige Erzieherin des Kindergartens.
Zurück in der Schule wurde auch in der Klasse noch einmal 
darüber gesprochen, und auch dort wurde das Projekt als sehr 
angenehm und erfüllend wahrgenommen.
Somit wurde das Projekt „Nächstenliebe“ erfolgreich in Ko-
operation zwischen dem Kindergarten Bienenkorb und der 
8. Klasse der Oberschule des EVSL abgeschlossen – mit dem 
Wunsch aller, es zu gegebener Zeit zu wiederholen.

Mathilda Richter

Wir bedanken uns bei allen Unterstützern und Helfern, die 
diese schönen Erlebnisse möglich gemacht haben.
Seit Dezember dürfen wir uns außerdem über personelle Un-
terstützung freuen: Herr Eric Wiersig verstärkt unser Team 
als FSJler und wird uns bis August 2026 tatkräftig begleiten. 
Er hat sich bereits sehr gut eingelebt und ist bei den Kindern 
wie auch im Team schnell angekommen. Gleich im Dezember 
absolvierte er zudem erfolgreich die Ausbildung zum Ver-
kehrshelfer und kann uns auch in diesem wichtigen Bereich 
hervorragend unterstützen. Wir freuen uns sehr auf die ge-
meinsame Zeit und die weitere Zusammenarbeit.
Nach einer grandiosen Altpapiersammlung im Herbst, werden 
wir die nächste voraussichtlich im April machen.

Das Team vom Schulhort „Tintenklecks“

Aktuelles aus dem 
Ev. Schulzentrum

Der Weihnachtsmann war da
Am Freitag, den 19.12.2025, 
durften sich unsere Schü-
ler über eine ganz besondere 
Überraschung freuen: Herr 
Schubert vom Förderverein be-
suchte unsere Schule und hat-
te ein großartiges Geschenk im 
Gepäck.

Für unsere Fußballmannschaft 
wurden neue Trikots bestellt, 
sodass die kommenden Tur-
niere nun in nagelneuer Spiel-
kleidung bestritten werden 
können. Die Freude bei den 
Schülern war riesig – die Trikots wurden sofort begeistert an-
probiert.

Wir bedanken uns herzlich bei unserem Förderverein, der die-
se Anschaffung möglich gemacht hat. Mit diesem Engagement 
haben die Mitglieder unseren Fußballern eine besondere Freu-
de in der Weihnachtszeit bereitet.

Vielen Dank für die großartige Unterstützung!
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Kirchliche Nachrichten

Die Kirchgemeinde Jahnsdorf  
lädt ganz herzlich ein:

08. Februar 2026
10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst, anschließend Gemeinde-

information zu den geplanten Baumaßnahmen in 
und an der Kirche

15. Februar 2026
09:00 Uhr Predigtgottesdienst
21. Februar 2026
19:00 Uhr Benefizkonzert mit dem Liedermacher-Duo Andy 

und Frank und dem „GOTT ist GUT“-Konzert
22. Februar 2026
09:00 Uhr Predigtgottesdienst
01. März 2026
10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
06. März 2026
19:30 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Pfarrhaus Jahnsdorf

Bibelwoche in Jahnsdorf  
09. - 15.03.2026

„Vom Feiern und Fürchten“ 
Zugänge zum Buch Ester

DATUM ORT/ ZEIT BIBELTEXT VER- 
KÜNDIGER

09. März 26 Pfarrhaus
19:30 Uhr

Eine Frage der 
Ehre
Ester 1,1-22

David 
Wohlgemuth
Insel

10. März 26 Pfarrhaus
19:30 Uhr

Eine Frage der 
Schönheit
Ester 2,1-23

Gottfried 
Eichler
Prädikant 
Thalheim

11. März 26 Pfarrhaus
19:30 Uhr

Eine Frage der 
Haltung
Ester 3

Ralf Goldhahn
Gemeinschafts-
pastor

12. März 26 LKG Jahnsd.
19:30 Uhr

Eine Frage des 
Mutes
Ester 4-5

Simon Heidel
Neuer Gottes-
dienst „Stube“

13. März 26 LKG Jahnsd.
19:30 Uhr

Eine Frage der 
Strategie
Ester 6,1-8,2

Andreas Riedel 
Evangelisa-
tions-team

15. März 26 LKG Jahnsd.
10:00 Uhr

Eine Frage des 
Erinnerns
Ester 9,20-
10,3

Ralf Goldhahn 
Gemeinschafts-
pastor

Herzliche Einladung 
zum Benefizkonzert mit dem  

Liedermacher-Duo Andy und Frank 
und dem „GOTT ist GUT“-Konzert

am Samstag, den 21. Februar um
19:00 Uhr in unserer Jahnsdorfer Kirche

Freuen sie sich auf diesen schönen Abend und bringen sie 
Freunde mit!
Der Eintritt ist frei. Die Kollekte wird mit für die Finanzierung 
unserer neuen Tonanlage verwendet.
Wir danken Andy Bemmann und Frank Joseph ganz herzlich 
dafür, dass sie dieses Konzert für unser Projekt als Benefizkon-
zert veranstalten!

Gottesdienste der Schwesterkirchgemeinden 
Erlbach-Kirchberg-Ursprung und Leukersdorf:

06. Februar 2026
09:45 Uhr Andacht der Evangelischen Montessori-Schule Erl-

bach in der Kirche Erlbach
08. Februar 2026
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der Kir-

che Ursprung
15. Februar 2026
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der Kir-

che Leukersdorf
22. Februar 2026
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der Lu-

therkirche Kirchberg
01. März 2026
08:30 Uhr Predigtgottesdienst in der Kirche Ursprung
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der Kir-

che Leukersdorf
08. März 2026
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl im Gemein-

desaal im Pfarrhaus Erlbach

Die Adventgemeinde Jahnsdorf, 
Chemnitzer Str. 8, lädt herzlich ein

Gottesdienst
- jeden Sonnabend
- 09:00 Uhr Bibelgespräch
- 10:00 Uhr Predigt
Kontakt: Pastor Christoph Till, Telefon 0151 20 3000 22LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2714

Die ganze Zeitung im ePaper-Format 
zum Blättern und weitere nützliche  
Informationen zur Ausgabe.
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Abschied nehmen

D
A

N
K

S
A

G
U

N
G Für die erwiesene Anteilnahme

und die trostreichen Worte
anlässlich des Todes meines
lieben Mannes, Vaters, Bruders,
Opas und Uropas

Fredo Rau
* 28.11.1934     † 03.12.2025

sagen wir herzlichen Dank.

In stiller Trauer

Ehefrau Ruth
Tochter Bärbel und Sohn Frank
sowie Enkel und Urenkel

Pfaffenhain, im Januar 2026

Jürgen Löwig
* 23.01.1955 † 26.12.2025

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied
von meinem lieben Ehemann, Vati, Schwiegervater

und unserem herzensguten Opa

In liebevoller Erinnerung

Ehefrau Karola
Sohn Andre mit Katja
Enkel Lina und Mara

Danksagung

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so

vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

 

Der Tod gehört zum Leben dazu Anzeige

Der Tod gehört zum Leben dazu: Daran werden die Menschen 
etwa im Trauermonat November erinnert. Viele machen sich 
vor allem in der dunklen Jahreszeit auch Gedanken über den 
eigenen Abschied, wie er gestaltet werden soll und dass er für 
die Angehörigen zumindest keine finanzielle Belastung darstellt. 
Denn Sterben ist teuer: Alleine die Beerdigungskosten liegen 
schnell bei 6.000 bis 8.000 Euro, dazu kommen Grabpflege und 
Friedhofsgebühren. Um den Hinterbliebenen diese Kosten zu 
ersparen, kann man Geld zurücklegen - oder eine klassische 
Sterbegeldversicherung abschließen.djd 69697

Schicksalsgenossen Anzeige 
unterstützen einander
Eine weitere erfüllende Möglichkeit, sich zu trösten, ist die Be-
gegnung mit Menschen, die einen ähnlichen Verlust erfahren 
haben. In speziellen Trauerforen wie „Trosthelden“ vermitteln 
geschulte Trauerbegleiter ganz gezielt den Kontakt zwischen 
Schicksalsgenossen. So treffen etwa Menschen aufeinander, 
deren Partner bei einem Verkehrsunfall ums Leben kamen. Sie 
können sich austauschen und Wege finden, einander in dieser 
schwierigen Situation zu unterstützen. Denn oftmals ist das Ver-
ständnis für die eigene Situation bei Menschen mit ähnlichen 
Erfahrungen am größten. Diese Kommunikation kann Blockaden 
lösen, dabei helfen, alte Tabus zu überwinden und das Erleb-
te besser zu verarbeiten, als es mit sich alleine ausmachen zu 
müssen. djd 68410

Trauerrituale geben Halt Anzeige

Ein Licht anzünden, wenn man an jemanden denkt, das  
machen Menschen seit Jahrhunderten. Es ist eines der  
Rituale, die wir Menschen verinnerlicht haben. Im Besonderen, 
wenn wir jemanden verloren haben. Die Forschung hat zweifels-
frei nachgewiesen, dass Trauerrituale helfen, bei Verlust eines 
geliebten Menschen besser zurechtzukommen. Diese Rituale 
sind ein Bedürfnis und können am Friedhof individuell gelebt 
werden; die meisten Menschen brauchen für ihre Trauer viel Zeit 
und einen geeigneten Ort. Eine individuelle Grabgestaltung, die 
den menschlichen Bedürfnissen entgegenkommt und dabei un-
terstützt, für den Verstorbenen noch „etwas tun zu können“, ist 
das, was sich Angehörige wünschen.
Eines der beliebtesten Rituale ist das Anzünden einer  
Kerze am Grab. Die Anfänge dieses Brauchtums – eine  
Grablampe mit brennendem Licht auf Gräbern aufzustellen – liegen  
bereits in der Antike. Hiermit verband man die Hoffnung mit einem  
Leben nach dem Tod. Grablichter sollten dem Toten beim Über-
gang in eine andere Welt helfen. Heute wird der Grabschmuck 
passend zur Grabanlage ausgesucht. Vor allem in den letzten  
Jahren hat sich Edelstahl als Material durchgesetzt. Einen Anteil an 
dieser Entwicklung hat auch der Friedhofsexperte und Designer  
Alexander Hanel. Er hat mit dem ersten „Fashionlabel für Grab-
steine – Rokstyle“ das Friedhofsbild positiv beeinflusst.
 akz-o

Foto: Rokstyle_akz-o
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Vom Auftrag in den Briefkasten
1. Verkauf
Durch unseren Medienberater 
oder den Verkaufsinnendienst 
werden die Anzeigen ver-
kauft. Zunächst erhalten die 
Kunden Angebote mit allen 
notwendigen Informationen 
(Preis, Erscheinungstermin, 
usw.). Alle Absprachen mit 
dem Kunden zur Gestaltung 
der Anzeige werden erfasst 
und anschließend als Auftrag 
in der Datenbank eingepflegt. 
Stetig kümmert sich der Ver-
kausinnendienst auch um die 
Kundenpflege.

2.  Anzeigensatz
Die erfassten Aufträge werden 
auf Vollständigkeit geprüft. 
Noch fehlende Angaben wer-
den mithilfe des Medienbe-
raters vervollständigt.  Erst 
jetzt kann das Team unserer 
Anzeigenabteilung die Kun-
denwünsche umsetzen. Die 
Richtigkeit der Anzeige ge-
währleisten sowohl unsere 
Korrekturleser*innen, als auch 
der Kunde selbst, denn auf 
Wunsch erhält dieser einen 
Korrekturabzug. Durch steti-
gen Kontakt zwischen Mitar-
beitern, Medienberatern und 
Kunden werden die jeweiligen 
Wünsche des Kunden umge-
setzt, deren Zufriedenheit an 
oberster Stelle steht.

3.  Textvor- 
bereitung

Die Grundlage für gute Redak-
tionsarbeit ist die enge und 
vertrauensvolle Zusammenar-
beit mit den Verwaltungen. In 
dieser Abteilung kommt das 
Datenmaterial an und wird für 
die Umsetzung vorberietet. 
Außerdem werden Satz- und 
Gestaltungshinweise für wei-
tere Arbeitsschritte hinter-
legt. Die Verantwortung der 
Endkontrolle und der fertigen 
Textseiten auf Vollständigkeit, 
Rechtschreibung und Ge-
staltung liegt ebenfalls in der 
Redaktion. Auf Wunsch erhält 
auch die Verwaltung eine Kor-
rektur.

4. Umbruch
Unsere Mitarbeiter*innen des 
Gesamtumbruchs erstellen 
nun die vollständigen Seiten, 
wie sie später auch gedruckt 
werden. Entweder ist das 
Layout der Seiten vorgegeben 
oder unsere Mitarbeiter*innen 
dürfen selbst an die gestalteri-
sche Umsetzung der Seite ge-
hen. Das  eingegangene Ma-
terial aus der Textvorbereitung 
und die fertigen Anzeigen 
werden zu einem Gesamtbild 
verarbeitet. Auch hier erfolgt 
im Anschluss eine erneute 
Kontrolle.

5. Druck
Das Druckverfahren wird als 
Rollenoffsetdruck bezeichnet. 
Die fertige Druckplatte wird 
auf den Plattenzylinder in der 
Druckmaschine gespannt. Ein 
Farbwerk färbt die Druckplat-
te ein, danach wäscht das 
Feuchtwerk diese, wodurch 
farbfreundliche (druckende) 
Stellen die Druckfarbe behal-
ten und die restlichen Stellen 
sauber gewaschen werden. 
Die Druckfarbe wird von der 
Druckplatte auf den Gummi-
tuchzylinder übertragen und 
von diesem aus auf die Pa-
pierbahn gebracht (indirektes 
Druckverfahren). Je nach Sei-
tenanzahl und Farbigkeit der 
Zeitung durchläuft die Bahn 
mehrere Druckwerke. Die fer-
tigen Zeitungen werden dann 
noch mit Beilagen bestückt. 
Erst dann sind sie bereit, zu 
unseren Lesern*innen ge-
bracht zu werden.

6.  Logistik/ 
Verteilung

Die fertigen Zeitungen werden 
maschinell gezählt, verpackt 
und den Zeitungsausträgern 
bzw. den Verteilpartnern aus-
geliefert. Unsere Abteilung 
Logistik betreut den reibungs-
losen Ablauf, erfasst Rekla-
mationen und hält engen Kun-
denkontakt. Dadurch können 
wir eine haushaltdeckende 
Verteilung gewährleisten.











LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
www.wittich.de, info@wittich-herzberg.de
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Dänemark
Eine Reise ins glücklichste Land der Welt

- Fahrt im modernen, klimatisierten Reisebus ab/ bis Chemnitz 
- Fährefahrten von Rostock nach Gedser und zurück
- 9 x Übernachtung mit HP in sehr guten 4*-Hotels
- Besichtigung von Schloss Egeskof mit Führung
- Stadtführungen in Odense, Ribe, Aarhus und Kopenhagen
- Besuch des Hans Christian Andersen-Hauses in Odense 
- Besuch des Erlebniszentrums in Jelling 
- Besuch des Kalkbergwerkes „Mønsted Kalkgruber“ 
- Besuch des Wikingerhofes von Fyrkat & des Schiffsmuseums in Roskilde 
- Reiseleitung 

Preis pro Person im DZ                
Zuschlag im EZ 410

vom 14.07.2026 - 23.07.2026

1.920€

Kommen Sie mit auf eine unvergessliche Reise durch Dänemark & 
erleben sie die schönsten & wichtigsten Orte des Landes. Von 

lebendigen Städten über beeindruckende Küsten bis hin zu typisch 
nordischem Flair – diese gemeinsame Reise verbindet Kultur, Natur & 
echte Hygge-Momente. Seien sie jetzt dabei lernen sie Dänemark von 

seiner besten Seite kennen!

Informationen und Buchung bei uns im Reisebüro! 

Willkommen bei der
LINUS WITTICH Medien KG, 

wie kann ich Ihnen 
weiterhelfen?

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!

 

Ihr Projekt. 
Unsere Experten.  
Gemeinsam besser bauen –

www.meinhandwerker-regional.de

Ihr Medienberatung vor Ort

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Wolfgang Buttkus
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Fordern Sie die detaillierten Flyer an!     Veranstalter: nicko cruises Schiffsreisen GmbH, DERTOUR Deutschland GmbH, Reisebüro ReiseFreiheit GmbH  

Leistungen  
• Bus ab/an Chemnitz & Lichtenau 
• Nonstopflug ab/an München mit Luft-

hansa 
• 7 Nächte in 3-4*-Hotels 
• 4 Nächte auf Premium-Flussschiff 
• 11x Frühstück, 7x Mittagessen, 8x 

Abendessen  
• Besichtigungen/Eintritte lt. Reisverlauf 
• lokale, deutschsprechende Reiseleiter 
• ReiseFreiheit-Begleitung 
• 1 Reiseführer pro Zimmer 

im Doppelzimmer 
Zuschlag Einzelbelegung                                                

Preis pro Person  
3390 € 

900 € 

Reiseverlauf 
08.09. Bus nach München, Flug nach Shanghai 
09.09. Ankunft nachmittags, 2 Nächte in Shanghai 
10.09. Shanghai - Altstadt, Jade-Buddha, Tower 
11.09. Schnellzug (bis 350 km/h) nach Yichang, 

Einschiffung 5*-Schiff , 4 Nächte Yangzi 
12.-
14.09. 

Kreuzfahrt durch die spektakulären Schluch-
ten des Yangzi, 3-Schluchten-Staudamm 

15.09. Ausschiffung in Chongquing, 1 Nacht 
16.09. Technologiemuseum, Schnellzug nach  

Xian (alte Kaiserstadt), 2 Nächte  
17.09. Xian - Terrakotta-Armee, Stadtmauer, 

Große Wildganspagode 
18.09. Schnellzug nach Peking, Sommerpalast,  

3 Nächte 
19.09. Ausflug zur Großen Mauer, Olympiapark, 

Altstadt Peking 
20.09. Peking - Tiananmen-Platz, Kaiserpalast 
21.09. Flug nach München, Bus nach Chemnitz 

Große Mauer 

Infoveranstaltung  4.3. 
16 Uhr im Vita-Center 
(Anmeldung erforderlich)  

Shanghai 

Yangzi 

15.05.-01.06.2027  
18 Tage „Rund um 
Großbritannien“ 

 
Frühbucherpreis p. Person 

bei 2er-Belegung ab/an      
Chemnitz (bis 15.04.26) 

ab 3132,- 

21.01.-21.02.2027  
31 Tage „Exotische 

Südseeträume“ -                   
Von Tahiti nach Manila 

 

Frühbucherpreis p. Person 
bei 2er-Belegung ab/an 
Chemnitz (bis 09.03.26) 

ab 8215,- 

Die Welt erleben mit der „Vasco da Gama“ (nur 550 Kabinen)  

 China - Rundreise durch das Reich der Mitte    08. - 21.09.2026 

Erfahrungsbericht von unserer Südseereise    
Januar 26 mit der „Vasco da Gama“   

3.3. 16 Uhr im Vita-Center (Anmeldung erforderlich)  

Die „Vasco da Gama“ 

Tom-Pauls-Theater Pirna 
 

02.4.26 „Der Osterspaziergang“ 
12.5.26 „Deutschland, deine Sachsen“  

mit Tom Pauls 147 €/Person 
 

7.5.26 „Bock of Ostrock“ 
mit „Zeugen Amigas“ 134 €/Person 

 

 

 Bus ab Chemnitz & Lichtenau 
 Kaffeetrinken, 
Abendessen 

 Führung Theater 
oder Altstadt (im 
Mai Uhrenmuseum 
Glashütte) 

 Veranstaltung 

8.-10.5.26 & Zusatztermin 19.-21.6.26                       
3 Tage Berlin & Potsdam 

 Bus ab Chemnitz & Lichtenau 
 in Potsdam: Führung „Neues Palais“, „Schlösserrundfahrt“  auf 
der Havel, Rundgang Altstadt & Holländisches Viertel 

 in Berlin: Rundgang im Regierungsviertel mit Führung im 
Reichstag, Stadtrundfahrt „auf den Spuren der Mauer“  

 Veranstaltung „Cirque du Soleil“  
 

 

im Doppel-
zimmer   
575 €/

Person  

16.5.26 - Dixielandfestival 
in Dresden 

 Bus ab Chemnitz & Lichtenau 
 Freizeit auf der Dixielandmeile 
 abends Schifffahrt mit Live-Band 
nach Pillnitz & zurück 

 

97 €/Person  

Reichstag 
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Die Kraft, die uns verbindet.

Alle Tarifinfos der SachsenEnergie  
Versorgung GmbH unter:  
SachsenEnergie.de/erdgas

JETZT  
ERDGAS
SICHERN 

 WÄRME,  
 DIE BLEIBT. MIT  
 PLANBAREM TARIF. 

Häusliche
Alten- und Krankenpflege Jahnsdorf
Ringstraße 4 | 09387 Jahnsdorf
Telefon: 03 71/77 50 82 82 | www.procivitate.de

Online-Portal
… finden Sie unter:
jobs-regional.de

Den nächsten Job …
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IHR FACHMANN
vor Ort

Weißer wirds nicht Anzeige

Helle Farben mit hoher Deckkraft lassen Räume 
größer wirken
Über Geschmack lässt sich bekanntlich nicht streiten. Schon 
gar nicht, wenn es um den persönlichen Einrichtungsstil und die 
Möblierung des eigenen Zuhauses geht. In einem Punkt aller-
dings sind sich fast alle einig: Weiß bleibt unangefochten der 
beliebteste Farbton in Deutschland. Das dürfte gleich mehrere 
Gründe haben: Der helle Ton lässt jeden Raum großzügiger und 
einladend wirken, selbst an eher grauen Tagen. Dazu ist Weiß 
ein echter Kombinationskünstler. Die Farbe lässt sich beliebig 
mit unterschiedlichen Möbeln und Heimtextilien arrangieren und 
macht auch Veränderungen der Einrichtung immer wieder mit.
Ein neuer Anstrich verleiht dem Zuhause eine frische und sau-
bere Ausstrahlung. Besonders einfach geht das bei Farben mit 
hoher Deckkraft wie Schöner Wohnen Polarweiss von der Hand. 
Selbst intensive Farbtöne lassen sich mit nur einem Anstrich 
überdecken. Das spart Material und viel Zeit. Die Farbe ist tropf- 
und spritzarm und lässt sich somit mit der Rolle mühelos verar-
beiten. djd 68147

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetzt Jetzt Jetzt 
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!


